
Reisen in guter Gemeinschaft 
Le s e r re i s e n d e r Eva n g e l i s c h e n Wo c h e n ze i t u n g i n M i t te l d e u t s c h l a n d

Fordern Sie die
ausführliche
 Reisebeschreibung
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Jordanien – Biblisches Land jenseits des Jordans
11. bis 18. Februar 2010
Reisebegleitung:
Pfarrer i. R. Armin Bernhardt,
langjähriger Leiter vom »Haus der
Stille«, Kloster Drübeck

Die archäologischen Funde, die kulturhistorischen Sehens-
würdigkeiten und die weiten Wüstenlandschaften mit dem
Jordantal machen Jordanien zu einem spannenden Reise-
ziel. Besiedelt ab der Altsteinzeit, folgen nach Jahrtausenden 
die „biblische Zeit“ von 1200 bis 330 v. Chr., die Feldzüge
Alexanders des Großen, die Blütezeit der Nabatäer, wahr-
scheinlich westarabische Nomaden und Hirten, und die der
Römer bis 330 n. Chr. Im Wechsel von jeweils rund 200 bis
400 Jahren besetzten Byzantiner, Araber, Mamelucken aus
Ägypten und Osmanen das Land. Das heute modern an-
mutende Amman ist schon im Alten Testament erwähnt.
Seine Bewohner, die Ammoniter, werden für die Nach-
kommen Lots gehalten. Die ausgegrabene glanzvolle Stadt
Jerash und Petra, die in rosarote Felsen gemeißelte Stadt
der Nabatäer, gehören zum Vermächtnis einer großartigen
Vergangenheit.

Reisepreis: 895 Euro p. P. im DZ, EZ-Zuschlag 255 Euro,
 Ausflugspaket 195 Euro (nicht enthalten: fakultative
 Ausflüge,  Getränke, Trinkgeld)
Veranstalter: Globalis Erlebnisreisen, Schöneck

Anmeldungen bis 30. November 2009

1. Tag: Treff am Flughafen Erfurt, Flug nach Aquaba.
2. Tag: Ausflugspaket ab/an Aquaba: Besichtigung der
Kreuzritterburg Kerak; Fahrt zum Berg Nebo und nach
Madaba, Besichtigung der St.-Georgs-Kirche mit dem
 Mosaik von Palästina, 6. Jh.;  Weiterfahrt nach Amman.
3. Tag: Ausflugspaket ab/an Amman: Besuch der römischen
Ruinenstadt Um Quais; Fahrt nach Jerash mit den
 besterhaltenen  römisch-byzantinischen Stätten des 
Nahen Ostens; Gottesdienst und Begegnung mit deutsch-
sprachigen Christen in Amman.
4. Tag: Tag zur freien Verfügung in Amman oder fakultativer
Ganztagesausflug nach Jerusalem, Ölberg, Garten Gethse-
mane, Klagemauer, »Via Dolorosa«, muslimisches Viertel,
Grabeskirche, armenisches und jüdisches Viertel, Berg Zion.
5. Tag: Ausflugspaket ab Amman: Stadtrundfahrt in der
Hauptstadt Amman, u. a. Besuch des Ärchäologischen
 Museums; Fahrt zum Toten Meer mit Bademöglichkeit;
 Weiterfahrt durch das Wadi Araba nach Aquaba.
6. Tag: Ausflugspaket ab/an Aquaba: Tagesausflug zu den
Felsengräbern von Petra, UNESCO-Welterbe.
7. Tag: Freizeit in Aquaba oder fak. Ausflug ins Wadi Rum.
8. Tag: Rückflug von Aquaba nach Erfurt.»Schatzhaus des Pharao« –

 berühmtestes Bauwerk in Petra

Zusatztermin: 6. bis 13. Mai 2010
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Sizilien – Schnittpunkt der Kulturen
10. bis 17. April 2010
Reisebegleitung: 
Chefredakteur Martin Hanusch

Sizilien ist nicht Italien – die „Brücke zwischen Europa und
Afrika“ ist schillernder und bunter. Nirgendwo ist man den
europäischen Ursprüngen näher als hier an der einstigen
Grenze zwischen Morgenland und Abendland. Griechen
und Römer rangen mit den Karthagern um den Besitz der
Insel, Araber machten aus Sizilien eine blühende Kultur-
landschaft, und Normannen eroberten sie dann wieder fürs
Christentum zurück. Alle diese Herrscher hinterließen wert-
volle Zeugnisse ihrer Kultur.
Die Mehrheit der Inselbewohner praktiziert heute den
 katholischen Glauben. In Palermo muten reich verzierte
 Kirchen orientalisch an, bieten Marktleute exotische
 Gewürze feil … Jenseits der Städte wandelt man auf
 unberührten Pfaden. Und das sonnige Inselklima lässt im
Frühling Zitronen-, Orangen- und Mandelbäume blühen.

Reisepreis: 999 Euro p. P. im DZ, EZ-Zuschlag 179 Euro 
(nicht enthalten: fakultativer Ausflug, Getränke, Trinkgeld,
Eintrittsgelder – für Gäste über 65 Jahren oft frei)
Veranstalter: Mundo Reisen, Mainz

1. Tag: Treff am Flughafen in Berlin, Flug nach Catania.
2. Tag: Ausflug zum Ätna, höchster und aktivster Vulkan
Europas; Weiterfahrt nach Taormina auf den Terrassen 
des Monte Tauro, Besichtigung des griechisch-römischen
Freilichttheaters.
3. Tag: Tag zur freien Verfügung oder fakultativer Ausflug
zur Alcantara-Schlucht mit steil aufsteigenden Felswänden
aus Lavagestein, Besuch einer Zitronenplantage.
4. Tag: Besichtigung der spätrömischen Kaiservilla 
del Casale mit prächtigen Fußbodenmosaiken bei Piazza
Armerina; Fahrt nach Agrigent mit antiker Ausgrabungs-
stätte.
5. Tag: Ausflug nach Palermo, u. a. Besichtigung des
 Normannendoms und der Cappella Palatina.
6. Tag: Ausflug nach Syrakus mit Stadtkern auf der Insel
„Ortygia“, von griechischen Siedlern aus Korinth gegründet
und einst bedeutender griechischer Stadtstaat; Weiterfahrt
nach Catania, Stadtrundfahrt, Begegnung und Andacht mit
deutschsprachigen Christen.
7. Tag: Tag zur freien Verfügung.
8. Tag: Rückflug von Catania nach Berlin.

Griechisch-Römisches Theater von
Taormina mit Blick auf den Ätna
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Russland gestern und heute – Moskau und St. Petersburg
5. bis 12. Oktober 2010
Reisebegleitung: 
Thüringer Altbischof 
Roland Hoffmann

Das alte Moskau ist auf jeden Fall eine Reise wert. Neben
Kreml, Kathedralen und Palästen kann man auf dem
 Boulevard-Ring, der einst die dritte Stadtbefestigung trug,
den Pulsschlag der geschichtsreichen größten Stadt
Europas spüren. Nordöstlich von Moskau hat in Sagorsk im
Dreifaltigkeitskloster inzwischen wieder religiöses Leben
Einzug gehalten.
St. Petersburg ist dagegen noch jung: Ab 1703 wuchs die
Hafenstadt aus dem Sumpfland an der Newa. Peter I., der
Große, der sein Land geistig in die Modernität und nach
Europa zwang, schuf nichts Geringeres als die neue Haupt-
stadt seines Reiches. Fast die gesamte barock-klassizistische
Altstadt wurde erhalten, wie sie einst geplant war: ein
 großzügiges Gesamtkunstwerk mit Parks, Brücken, Kirchen
und Palästen. In dessen Herzen lebt heute u. a. die rege
deutsche evangelisch-lutherische Gemeinde.

Reisepreis: 999 Euro p. P. im DZ, EZ-Zuschlag 199 Euro,
 Ausflugspaket 149 Euro, Visum 59 Euro (nicht enthalten:
 Getränke, Trinkgeld)
Veranstalter: Mundo Reisen, Mainz

1. Tag: Treff am Flughafen in Berlin, Flug nach Moskau.
2. Tag: Halbtages-Stadtrundfahrt in Moskau, u. a. 
Roter Platz, Bolschoi-Theater, Neu-Jungfrauen-Kloster, 
Lomonossow-Universität.
3. Tag: Besichtigung des Kremls mit Sakralbauten.
4. Tag: Ausflugspaket: Ausflug nach Sergijew Possad/
Sagorsk, Besuch der Pilgerstätte Kloster der Dreifaltigkeit,
bedeutendes religiöses Zentrum der russisch-orthodoxen
Kirche, begründet von Sergius von Radonesch; am Abend:
Fahrt im Schlafwagen nach St. Petersburg.
5. Tag: Halbtages-Stadtrundfahrt in St. Petersburg, u. a.
Newskij-Prospekt, Admiralität, Winterpalast, Isaak-
Kathedrale, Smolny-Kloster, Besichtigung der St. Peter-und-
Pauls-Festung mit Kathedrale.
6. Tag: Gottesdienst und Begegnung mit der 
deutschsprachigen Gemeinde St. Annen und St. Petri; 
Ausflugspaket: Führung durch die Eremitage, Schätze 
westeuropäischer Malerei.
7. Tag: Ausflugspaket: Ausflug nach Zarskoje Selo/Puschkin
mit Katharinenpalast, u. a. rekonstruiertes Bernsteinzimmer.
8. Tag: Rückflug von St. Petersburg nach Berlin.

Auferstehungskirche St. Petersburg,
gebaut nach Moskauer Vorbild


